
Versöhnungsfeier mit anschließendem Beichtgespräch

Geschenkte Barmherzigkeit

Lied: Gott, Gott, Gott geht mit (2x)

Begrüßung und Einleitung
Heute haben wir uns hier versammelt. 
Vieles haben wir mitgebracht – nicht in einer Tasche, nicht in unseren Händen, sondern in 
unserem  Herzen.  Unser  Lachen,  unser  Weinen,  unsere  Wut  und  unsere  Sehnsucht, 
unsere Angst und Unsicherheit und unsere Hoffnung, unsere Fehler und unsere Talente. 
Alles bringen wir vor Gott.
Gemeinsam wollen  wir  in  seinem  Namen  beginnen:  Im  Namen  des  Vaters,  und  des 
Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.

Gebet
Guter Gott, zu dir dürfen wir mit allem kommen, was uns gelungen ist.
Aber auch mit allem, was wir falsch gemacht haben.
Denn du hast uns gern – genau so wie wir sind!
Darüber freuen wir uns und dafür danken wir dir, das macht uns Mut. Amen.

Lied: Herr, füll mich neu 1,2

Evangelium: Mt 18,21-33(34,35) mit Predigtgedanken (entnommen aus: Die Kinderbibel 
von Jörg Zink)

Fürbitten:
Herr, du zählst nicht auf und rechnest nicht nach.
Du sagst niemals: „Das Maß ist voll.“

1. Herr, hilf uns zu schenken – ohne zu zählen.
2. Herr, hilf uns zu vergeben – ohne zu rechnen. 
3. Herr, hilf uns zu sagen: „Wir fangen wieder neu an!“
4. Herr, hilf uns zu lieben – ohne zu zählen
5. Herr, hilf uns zu versöhnen – ohne zu rechnen
6. Herr, hilf uns, uns immer wieder neu die Hände zu reichen.

Herr, dein Erbarmen ist unendlich, dein Verständnis grenzenlos.
Über allem steht deine Barmherzigkeit.

Lied: Herr, füll mich neu 3,4

Vaterunser beten


